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roerfjeuge, Steinfjämmer, Stetnfietfe.
Sfurfj einige Sdjäbelfinnftüde, aus benen

er fiefi narfiträglicfi ein 33tfb bes ©efidjtes ber
SRaffe 3U fdjaffen fudjte.

Sluf biefe roenigen gunbe fiaute er feine
grofje Xfjeorie auf, fein umfaffenbes roif=
fenfdjaftlidjes SBerf, bas er nodj an SBorb bes

Unterfeebootes Begann unb im SOerlauf ber
nädjften SBodjen fieenbete.

Kr nannte es: Sie gunbe Im ©fetfdjer»
taie non Äönig ©uftamfianb (©rönlanb) in
ifjren SBejiefiungen p ber ©ntroidfung ber
Dîaffe ©annftatt, inmiefern fidj bie ©nt=

roidlung ber letzteren burdj ©tnffüffe spfafjL
fiauten erflären läfjt, inmiefern bie er=

ftere burd) nollfommene Sffigefdjfoffenfjeit non
anberen IRaffen fid) felfiftänbig fortfiilben
muffte, unter ftrenger Sßerüdfidjtigung alter
Jjppotfjefen über Umgeftaltung ber ©rbteile
im Sifuoutm unb im mittleren Xertiär,
mit fiefonberem Jjinroeis auf bie 35länbifcf)e
SBrüde. SJÎit einem Sfnfjang üfier bie SJÎôg»

Hdjfeit ber Äreidjgauer, Sceibifdj, 2Ir=

rtjenius unb gredjfdjen Theorien über ben

Urfprung ber biluniaten Eiszeit in Sßerfiin-

bung mit fiefagten Sîaffenentroidlungsprin
jipien."

^ebenfalls ein Ittel, ber roentger fiucfj=

fjänblerifdj gefdjidt, als flar unb ftreng roif=

fenfdjaftlidj geroählt roar.
SJÎac ©offins fjatte feinen Äoffer notier

Sßapiere nun glüdficfj su ©nbe gebradjt. S!fucf)

bas fetjte SBfättdjen roar ooffgefdjriefien,
afferbings roar bamit audj bie fetjte, affcr=

ffeinfte ©pifobe erfcfjöpft, roie es ber ©r=

ftidungsanfaff non einem SJÎatrofen an Sßorb

bes Sßootes roar, ber eine gifdjgräte in ben

§afs befommen fjatte.
Sßtsroeifen hörten fte auefi roieber bie

©eige, bie fie bamals in ber §öfife fo ent=

jiidt fjatte: speter fermes, einer ber ©eret?
teten, fpiefte fie mit SJÎeifterfdjaft. ©r fiafie
bamafs, fiei bem Slfifturj bes fiuftfdjiffes, fein
Ceben geroagt, um fie ju retten. Sie ©eige
roar fein fieben, fie roar ber Sfusbrtttf fei=

nes Senfens, feines güfjfens.
So fufjren fie ber fjeimat ju.
S3is 3Jîac ©offins afjnungsfos .bie ner*

fjängnisnoffe grage ftellte : Unb roas foff
nun aus Sfjnen roerben, SJÎr. fiarfen, roenn
Sie nadj 31jrer §eimat jurüdfefjren? SBenn

man bort erroäfjnt, bafj Sie SBerjeifjung,
eine febensfängficfje 3udjtfjausftrafe ju

oerbüjjen fjaben?"
Sie grage traf fie äffe roie ein SBfitj aus

Harem §immef. Sîodj feiner fjatte baran ge»

badjt.
©afin SBeft gab bie Sfntroort:
Sann gefjen roir eben nicfjt nadj Äri=

ftiania ,jurüd, fonbern in eine anbere ©e-
genb. Sîadj Sîeutjorf."

3Jîan roirb Sie mit SBegeifterung aufnefj»
men!" fcfjroärmte SJÎac ©offins. 3dj garam
tiere 3*nen für einen Xriumpfjpg burdj bie
fünfte Sfoenue. SBerfaffen Sie ftdj barauf,

es roirb eine Senfation."
Sfufjerbem," fügte ©fjarfes STßeft nadjbenL

lidj fjinsu, bin idj ber Sifnfidjt, bafj man Sic

oofffommett begnabtgen roirb. SBegen tätiger
Sfnteifnafime an ber SKettung einer grofjen
Sfnsafjf non SJÎenfdjenfefien."

gribtjof fiarfen erfjofi fiefj fdjroeigenb unb
trat an bie ffeine fiufe. ©in roefjes ©efüfjf
quotf in ifjm fjodj. So foffte afles roieber non
norne beginnen, roas er roeit fjinter fidj ge»

gfaubt?
©r fühlte, rote eine fleine, roeifje §anb

fdjeu nadj ber feinen taftete. ßr griff fie unb

fjieft fie feft.
©abn," fagte cr, unb ein unterbrüeftes

3audjjen ffang aus feinen SBorten, roas
fümmert mid) bie SBeft, roas fümnteri
midj bas affes, roenn icf) b i cf) nur fiafie!"

3fire Sfugen fudjten bte feinen.

Unb roeifjt bu auefi," fragte fie feife,
roarum idj bidj bamafs aus bem ©efängnis
befreien fiefj?"

©r fafj fie erftaunt an.

Stein, icfi fiafie oft barüber nadjge-
badjt, idj rooffte bidj oft banadj fragen.
Su fjätteft bod) efienfogut an meiner Steife
einen anberen roäfjfen fönnen!"

Sieht!" fagte fie, bas fonnte icfi nicht

Sidj rooffte idj fiafien, roeif idj bidj Hebte.
SBeif idj bidj nad) aften beinen SBorten fdjon
liebte, bie bu gefprodjen fiatteft in beiner
grenjenfofen SIBeftoeracfitung, bamafs nad)
beiner Zat roeif tdj bidj ba Hebte, ohne

bid) jemafs gefefjen ,ju fiafien unb roeif
icf) bir ben ©tauben roiebergefien rooffte."

(©nbe.)
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Werkzeuge, Steinhämmer, Steinbeile.
Auch einige Schädelkinnstücke, aus denen

er sich nachträglich ein Bild des Gesichtes der
Rasse zu schaffen suchte.

Auf diese wenigen Funde baute er seine
große Theorie auf, sein umfassendes
wissenschaftliches Werk, das er noch an Bord des

Unterseebootes begann und im Verlauf der
nächsten Wochen beendete.

Er nannte es: Die Funde im Eletscher-
tale von König Gustav-Land (Grönland) in
ihren Beziehungen zu der Entwicklung der
Rasse Cannstatt. inwiefern sich die
Entwicklung der letzteren durch Einflüsse
Pfahlbauten erklären läßt, inwiefern die
erstere durch vollkommene Abgeschlossenheit von
anderen Rassen sich selbständig fortbilden
mußte, unter strenger Berücksichtigung aller
Hypothesen über Umgestaltung der Erdteile
im Diluvium und im mittleren Tertiär,
mit besonderem Hinweis auf die Isländische
Brücke. Mit einem Anhang über die
Möglichkeit der Kreichgauer, Neidisch, Ar-
rhenius und Frechschen Theorien über den

Ursprung der diluvialen Eiszeit in Verbin-
dung mit besagten Rassenentwicklungsprin
zipien."

Jedenfalls ein Titel, der weniger
buchhändlerisch geschickt, als klar und streng
wissenschaftlich gewählt war.

Mac Collins hatte seinen Koffer voller
Papiere nun glücklich zu Ende gebracht. Auch
das letzte Blättchen war vollgeschrieben, ^
allerdings war damit auch die letzte, aller-

kleinste Episode erschöpft, wie es der
Erstickungsanfall von einem Matrosen an Bord
des Bootes war, der eine Fischgräte in den

Hals bekommen hatte.
Visweilen hörten sie auch wieder die

Geige, die sie damals in der Höhle so

entzückt hatte: Peter Hermes, einer der Geretteten,

spielte sie mit Meisterschaft. Er hatte
damals, bei dem Absturz des Luftschiffes, sein
Leben gewagt, um sie zu retten. Die Geige
war sein Leben, sie war der Ausdruck
seines Denkens, seines Fühlens.

So fuhren sie der Heimat zu.
Vis Mac Collins ahnungslos .die

verhängnisvolle Frage stellte: Und was soll
nun aus Ihnen werden, Mr. Larsen. wenn
Sie nach Ihrer Heimat zurückkehren? Wenn
man dort erwähnt, daß Sie Verzeihung.

eine lebenslängliche Zuchthausstrafe zu
verbüßen haben?"

Die Frage traf sie alle wie ein Blitz aus
klarem Himmel. Noch keiner hatte daran
gedacht.

Gaby West gab die Antwort:
Dann gehen wir eben nicht nach

Kristiania zurück, sondern in eine andere Ge

gend. Nach Neuyork."
Man wird Sie mit Begeisterung ausnehmen!"

schwärmte Mac Collins. Jch garantiere

Ihnen für einen Triumphzug durch die
fünfte Avenue. Verlassen Sie sich darauf,

es wird eine Sensation."
Außerdem," fügte Charles West nachdenklich

hinzu, bin ich der Ansicht, daß man Sic

vollkommen begnadigen wird. Wegen tätiger
Anteilnahme an der Rettung einer großen
Anzahl von Menschenleben."

Fridtjof Larsen erhob sich schweigend und
trat an die kleine Luke. Ein wehes Gefühl
quoll in ihm hoch. So sollte alles wieder von
vorne beginnen, was er weit hinter sich

geglaubt?

Er fühlte, wie eine kleine, weiße Hand
scheu nach der seinen tastete. Er griff sie und

hielt sie fest.

Gaby," sagte er, und ein unterdrücktes
Jauchzen klang aus seinen Worten, was
kümmert mich die Welt, was kümmert
mich das alles, wenn ich d i ch nur habe!"

Ihre Augen suchten die seinen.

Und weißt du auch," fragte sie leise, -
warum ich dich damals aus dem Gefängnis
befreien ließ?"

Er sah sie erstaunt an.

Nein, ich habe oft darüber nachgedacht,

ich wollte dich oft danach fragen.
Du hättest doch ebensogut an meiner Stelle
einen anderen wählen können!"

Nein!" sagte sie, das konnte ich nicht
Dich wollte ich haben, weil ich dich liebte.
Weil ich dich nach allen deinen Worten schon

liebte, die du gesprochen hattest in deiner
grenzenlosen Weltverachtung, damals nach
deiner Tat weil ich dich da liebte, ohne
dich jemals gesehen zu haben und weil
ich dir den Glauben wiedergeben wallte."

«Ende.)
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